
19.	Filmkunstmesse	2019:	Kino	bleibt	relevant!

Vom	16.	bis	20.	September	2019	lädt	die	AG	Kino	–	Gilde	zur	19.	Filmkunstmesse	Leipzig	ein.	Erwartet	
werden	wieder	über	1.000	Fachbesucher,	darunter	Kinobetreiber,	Verleiher,	Förderer,	Politiker,	
Journalisten	und	natürlich	Filmemacher	und	Kreative,	die	ihre	Werke	vorstellen.	Gezeigt	werden	70	
Arthouse	Filme	von	40	Verleihern	in	voller	Länge	im	Passage	Kino,	der	Schauburg	und	der	Kinobar	
Prager	Frühling.	14	verschiedene	Seminar-	und	Workshopveranstaltungen	beschäftigen	sich	mit	
aktuellen	Branchenthemen.

Zur	diesjähigen	Filmkunstmesse	sagt	der	Vorsitzende	der	AG	Kino	–	Gilde	e.V.,	Christian	Bräuer:
„Wir	wollen	unserer	Branche	Unterstützung,	Anregung	und	Ansporn	sein,	um	den	Herausforderungen 	
in	unserem	sich	rasch	verändernden	Markt	mit	bewährten	wie	innovativen	Ansätzen	begegnen	zu 	
können.	Wir	wollen	auch	mit	den	Partnern	der	anderen	Gewerke	ins	Gespräch	kommen	und	darüber 	
debattieren,	wo	die	Chancen	liegen	und	wie	unterstützende	politische	Rahmenbedingungen	aussehen 	
sollten.	Und	natürlich	wollen	wir	das	sehen,	debattieren	und	feiern,	worum	es	eigentlich	geht:	Filme,	in 	
all	ihren	Facetten!“

Filmprogramm	2019

Das	Cannes	Filmfestival	ist	mit	neun	Filmen	besonders	zahlreich	vertreten:	Unter	anderem	sind	der	
Gewinner	der	Goldenen	Palme	PARASITES	(R:	Bong	Joon-Ho,	V:	Koch	Films),	PORTRAIT	OF	A	LADY	
ON	FIRE	(R:	Céline	Sciamma,	V:	Alamode	Film),	SORRY	WE	MISSED	YOU	(R:	Ken	Loach,	V:	NFP	
marketing	&	distribution),	LES	MISÉRABLES	(R:	Ladj	Ly,	V:	Wild	Bunch/Alamode)	LITTLE	JOE	(R:	
Jessica	Hausner	,	V:	X-Verleih)	und	THE	LIGHTHOUSE	(R:	Robert	Eggers,	V:	Universal	Pictures	
International)	zu	sehen.	Darüber	hinaus	können	sich	Fachbesucher	auf	neue	Arbeiten	von	Hermine	
Huntgeburth,	Philipp	Stölzl,	Woody	Allen,	Tom	Sommerlatte,	Nick	Broomfield,	Eric	Toledano	&	
Olivier	Nakache,	Nicolas	Varnier,	Cédric	Klapisch	und	Bill	Condon	freuen.	Zahlreiche	Gäste	haben	sich	
bereits	angekündigt,	darunter	Erwin	Wagenhofer	(BUT	BEAUTIFUL,	V:	Pandora),	Jan-Ole	Gerster	
(LARA,	V:	STUDIOCANAL),	Norbert	Lechner	(ZWISCHEN	UNS	DIE	MAUER,	V:	Alpenrepublik)	und	
Karim	Aïnouz	(DIE	SEHNSUCHT	DER	SCHWESTERN	GUSMAO,	V:	Piffl	Medien).
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Den	brancheninternen	Teil	der	Filmkunstmesse	eröffnet	am	16.09.	um	20:30	Uhr	Richard	Linklaters	
neue	Komödie	BERNADETTE	(V:	Universum	Film)	mit	Cate	Blanchett	in	der	Hauptrolle.	Das	
öffentliche	Programm	der	Filmkunstmesse,	die	1.	Kinotage	Leipzig,	werden	PARASITES	(R:	Bong	
Joon-Ho,	V:	Koch	Films),	PFERDE	STEHLEN	(R:	Hans	Petter	Moland,	V:	MFA+	FilmDistribution)	und	
DER	GEHEIME	ROMAN	DES	MONSIEUR	PICK	(R:	Rémi	Bezançon,	V:	Neue	Visionen)	einläuten.

Seminare	und	Workshops:

Das	Kino	spielt	auch	im	digitalen	Zeitalter	weiter	eine	wichtige	Rolle,	einerseits	für	die	Präsentation	
von	Filmen,	aber	auch	als	Kulturort	mit	gesellschaftlicher	Relevanz.	All	diese	Aspekte	spiegeln	sich	in	
den	Veranstaltungen	der	Filmkunstmesse	wieder.

Auf	dem	politischen	Panel	diskutieren	in	diesem	Jahr	Simone	Baumann	(German	Films),	Christian	
Bräuer	(AG	Kino	–	Gilde),	Jan-Ole	Püschel	(Abteilungsleiter	bei	der	BKM),	Mariette	Rissenbeek	
(Berlinale)	und	Paul	Steinschulte	(Universal	Germany).	Sie	werden	darüber	sprechen,	wie	Kino,	
Verleih,	Festivals,	Promotion	und	Förderung	zusammengreifen	müssen,	um	den	Erfolg	des	Kinofilms	
in	Deutschland	zu	stärken.

Unter	dem	Motto	„Kinoinvestitionen:	Planen	–	Finanzieren	–	Realisieren“	werden	Kinobetreiber	mit	
Förderern	ins	Gespräch	kommen.	Wenn	2020	das	Zukunftsprogramm	Kino	anläuft,	gibt	es	neue	
Finanzierungsquellen	für	notwendige	Investitionen.	Doch	die	Förderlandschaft	muss	man	als	
Praktiker	erst	einmal	durchschauen.	Auch	die	Kombination	unterschiedlicher	Finanzierungsmodule	
verlangt	Kenntnis,	Kreativität	und	konkrete	Umsetzungsideen,.	Zahlreiche	Förderreferent*innen	der	
Länder	und	der	FFA	haben	ihr	Kommen	zugesagt.

Das	Thema	Marketing	durchzieht	die	Filmkunstmesse	wie	ein	roter	Faden.	Ein	großer	Workshop	zur	
digitalen	Kundenansprache	wird	nicht	nur	die	derzeit	auf	dem	Markt	befindlichen	Lösungen	
vorstellen.	Gemeinsam	mit	den	Betreibern	wird	erarbeitet,	welche	Erwartungen	eigentlich	an	ein	
modernes	Kundenmanagement	gestellt	werden	sollten	und	was	wirklich	gebraucht	wird,	um	mehr	
Menschen	als	regelmäßige	Kunden	zu	gewinnen.

Der	Dauerbrenner	„Social	Media	Marketing“	wird	unterteilt	in	eine	„Einführung“	für	alle,	die	sich	
einen	Überblick	über	aktuelle	Entwicklungen	verschaffen	wollen	sowie	eine	„Expertenrunde“	die	
tiefer	in	Kampagnen	einsteigt.

Gemeinsam	mit	der	AG	Verleih	werden	wieder	Ideen	für	das	Filmmarketing	und	die	
Zusammenarbeit	von	Verleih	und	lokalen	Kampagnen	anhand	von	Beispielen	präsentiert	und	
besprochen.



Junges	Kino:

Ums	junge	Publikum	geht	es	vor	allem	in	drei	Veranstaltungen.	Zum	einen	werden	funktionierende	
Praxisbeispiele	vorgestellt,	die	zeigen,	wie	erfolgreiche	Arbeit	mit	Kindern	und	Jugendlichen	im	Kino	
aussieht.	Dabei	spielen	auch	die	Schulfilmreihen	der	AG	Kino	–	Gilde	Cinéfête	und	Britfilms	eine	
Rolle.	Die	AG	Kurzfilm	wird	medienpädagogische	Konzepte	für	die	ganz	jungen	Besucher	vorstellen.	
Und	schließlich	bringt	AG	Kino	Vorständin	Petra	Rockenfeller	bei	der	Präsentation	der	Kinder	und	
Jugendfilmszene	Kinobetreiber	und	Kinderfilmfestivals	zusammen,	um	über	Chancen	der	
Zusammenarbeit	zu	sprechen.

Kino.natürlich

Im	Abschlussworkshop	des	vom	Umweltbundesamt	geförderten	Projektes	werden	wir	das	bisher	
Erreichte	darstellen.	Förderoptionen	vorstellen	und	einen	Ausblick	geben.
Als	Referenzkinos	berichten:		
Casablanca	Nürnberg,		Matthias	Damm
Nachhaltigkeit	bei	der	Yorck	Kinogruppe,	Lucie	Morvan
Klimabilanz	im	Kinobetrieb	und	Status	Quo	in	Hessen,	Alexandra	von	Winning	für	das	Filmbüro	
Hessen

added	content	=	added	value

In	Sachen	alternativ	content	sschlummert	in	Deutschland	noch	einiges	Potential.	Gemeinsam	mit	
der	Event	Cinema	Association		(ECA)	werden	erstmals	bei	der	Filmkunstmesse	von	verschiedenen	
Verleihern	neue	Formate	vorgestellt.	Jan	Runge	(Vorstand	der	ECA)	wird	aber	auch	Zahlen	und	
Fakten	rund	um	alternativ	content	in	Europa	präsentieren.	Technikanbieter	erklären	schließlich	die	
Voraussetzungen	für	erfolgreiche	Live-Screenings.

CICAE

Der	internationale	Arthouse	Verband	CICAE	wird	zum	ersten	Mal	eine	internationale	Runde	von	
Kinobetreibern	zusammenbringen.	Ein	Blick	über	den	Tellerrand	birgt	die	Chance,	andere	Ansätze	in	
der	Programmarbeit	oder	beim	Marketing	kennen	zu	lernen.

4.	Europäischer	Kinotag

Die	Eventisierung	macht	auch	vor	dem	Kino	nicht	halt.	Am	Beispiel	des	Europäischen	Kinotages	
werden	Ideen	und	Konzepte	erarbeitet,	wie	man	mit	relativ	einfachen	Mitteln	aus	einem	„ganz	
normalen	Tag“	im	Kino	einen	„Kinotag“	machen	kann.	



Zum	ersten	Mal:	Öffentliche	Panel	Diskussion	im	Kino
Mittwoch,	18.09.2019	um	19:00	Uhr	im	Passage	Kino.
Wie	politisch	ist	Kino	heute?	Welche	Rolle	spielt	der	Ort	Kino	für	öffentliche	Debatten?
Filme	können	polarisieren	und	politisch	sein.		Mit	seinem	Filmprogramm	kann	ein	Kino	deshalb	auch	
Stellung	beziehen	und	zur	Diskussion	anregen.	In	einer	Zeit,	in	der	viele	Debatten	in	sozialen	Medien	
geführt	werden,	nimmt	das	Kino	als	"analoger",	öffentlicher	Raum	eine	besondere	Stellung	ein.	Wie	
haben	die	sozialen	Medien	die	Gesprächskultur	im	öffentlichen	Raum	Kino	verändert?	Was	erwarten	
die	Besucher	von	ihrem	Kino?	Und	wie	gehen	Kinos	damit	um,	plötzlich	im	Mittelpunkt	einer	Debatte	
zu	stehen	und	welche	Auswirkung	hat	das	alles	auf	das	Filmprogramm?

Es	diskutieren:
Karin	Leicher,	Kinobetreiberin	aus	Hachenburg	
Maret	Wolff,	Kinobetreiberin	aus	Chemnitz
Nhi	Le,	Kulturkritikerin,	Bloggerin
Moderation:	Dr.	Ringo	Rösener	(Filmemacher	und	Mitarbeiter	am	Institut	für	Kulturwissenschaften,	
Universität	Leipzig)

Verleihung	der	Gilde	Filmpreise	im	Täubchenthal	Leipzig
Donnerstag,	19.09.2019
Zum	42.	Mal	vergeben	die	deutschen	Programmkinobetreiber	bei	einer	großen	Gala	die	Gilde	
Filmpreise	in	den	Kategorien	„Bester	Spielfilm	(national	und	international)“,	„Bester	
Dokumentarfilm“,	„Bester	Kinder	und	Bester	Jugendfilm“.	Zudem	wird	der	Publikumspreis	der	
Kinotage	Leipzig	und	der	Preis	der	Jugendjury	vergeben.

Jugendjury:

Zum	ersten	Mal	arbeitet	die	AG	Kino	–	Gilde	mit	der	Filmbewertungsstelle	FBW	zusammen	und	lädt	
fünf	Jugendliche	aus	ganz	Deutschland	für	fünf	Tage	nach	Leipzig	ein,	um	dort	Filme	zu	sichten	und	
einen	eigenen	Preis	zu	vergeben,	der	im	Rahmen	der	Gilde	Filmpreisverleihung	vergeben	wird.

Mit	der	Jugfendjury,	wie	auch	mit	der	dauerhaften	Verleihung	eines	Gilde	Filmpreises	für	den	besten	
Jugendfilm	(vergangenes	Jahr	DAS	SCHÖNSTE	MÄDCHEN	DER	WELT),	will	die	Filmkunstmesse	das	
jüngere	Publikum	ansprechen.	Auch	wenn	sie	nicht	immer	in	die	Zielgruppe	vermarktet	werden,	sind	
Arthouse	Filme	und	ihre	Themen	vielfältig,	spannend,	gesellschaftlich	relevant	und	so	auch	für	die	
nächste	Generation	von	Filmbegeisterten	attraktiv.



Kurzfilme:	SHORT	TIGER
In	Zusammenarbeit	mit	der	AG	Kurzfilm	und	der	FFA	werden	die	fünf	Gewinnerfilme	des	Short	Tiger	
Awards	jeweils	vor	einem	Film	im	öffentlichen	Programm	gezeigt.	Die	Filme	sind	maximal	fünf	
Minuten	lang	und	sollen	so	in	ihrem	„natürlichen	Element“	als	Vorfilm	zu	erleben	sein.

Wir	danken	unseren	Förderern	uns	Sponsoren:
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Unserem	Schirmherren,	Oberbürgermeister	Burkhard	Jung	und	der	Stadt	Leipzig	
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Art	Hotel	ANA	Symphonie	Leipzig
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